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3 Jahre Vollbetrieb der Welser Abfallverwertung (WAV) Linie 1 + 2 
 

Rund eine Million Tonnen Haus- und 
Gewerbemüll in Energie umgewandelt 
 

Wels (2. Juli 2009) 2006 ging die zweite Linie der Welser Abfallverwertung in den 

Vollbetrieb über. Seither wurden in den beiden Linien der WAV knapp eine Million 
Tonnen Haus- und Gewerbemüll thermisch verwertet und in Energie umgewandelt. 
Moderne und umweltschonende Verwertungstechnologien, flächendeckende 
Bringsysteme und eine durchdachte Sammellogistik machen Oberösterreich zum 
bundesweiten Musterknaben in Sachen Abfallverwertung.  
 

„Die Welser Abfallverwertung ist das Herzstück der oberösterreichischen 

Hausmülllösung. Damit ist  eine nachhaltige Entsorgungssicherheit im 

Sinne der Umwelt und der Menschen in Oberösterreich garantiert“, freut 

sich Roland Richter, Geschäftsführer der AVE Österreich. 

 

Durch die umfangreichen Investitionen in die Errichtung der Linie 2 wird 

die Umwelt geschont:  zwei Drittel des Investments von hundert 

Millionen Euro flossen in die Abluft- und Abwasserreinigung.  Auch der 

Preis für die Verwertung des Hausmülls ist für die Kommunen auf 17,5 

Jahre stabil abgesichert. Flächendeckende Bringsysteme der 

kommunalen Abfallwirtschaft in ganz Oberösterreich und eine 

Sammellogistik sowie moderne Aufbereitungs- und 

Verwertungstechnologien der AVE Gruppe machen Oberösterreich zum 

„Müll“-Musterland in ganz Österreich.  

 



Mit der AVE – einer 100 Prozent Tochter der Energie AG Oberösterreich 

– als Eigentümer der Welser Abfallverwertung, haben die Kommunen 

bzw. die kommunale Abfallwirtschaft einen verlässlichen Partner an ihrer 

Seite, der Abfallverwertung auf höchstem technischen Niveau garantiert. 

„Die AVE ist mit der Welser Abfallverwertung auch ein verlässlicher 

Partner der Stromwirtschaft. Immerhin liefern wir konstant jährlich 8.000 

Betriebsstunden Strom, also  160 GWh. Seit Dezember 2008 liefert die 

WAV zudem auch Fernwärme - über 100 GWh sind möglich -  für die 

Stadt Wels. Damit kann die Stadt den Ausbau des Fernwärmenetzes 

zügig vorantreiben“, betont der AVE Energie AG OÖ Umwelt GmbH 

Helmut Ehrengruber. 

 
Bildtexte: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Luftbild WAV: Rund eine Million Tonnen Haus- und Gewerbemüll wurde in den vergangenen 
drei Jahren in der WAV in Energie umgewandelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gelber-Sack Sammelfahrzeug: Mit einer durchdachten Sammellogistik sorgt die AVE für 
nachhaltige Entsorgungssicherheit. 



Fotorechte: AVE/honorarfrei 
 
Weitere Infos unter www.energieag.at bzw. www.ave.at 

 

Corporate Data AVE: 
In Österreich, Bayern, Moldawien, Rumänien, Slowakei, Südtirol, Tschechien, Ukraine und in 
Ungarn bietet die AVE ihre umfassende Leistungspalette als integriertes 
Entsorgungsunternehmen mit eigenen Anlagen an. Die Firmenzentrale ist in Linz, die AVE 
Gruppe beschäftigt rund 5.200 Mitarbeiter an 156 Standorten. Die AVE ist eine 
Konzerngesellschaft des oberösterreichischen Infrastrukturkonzerns Energie AG 
Oberösterreich. 
Der Konzern ist über seine operativen Tochterunternehmen und Beteiligungen in den 
Sparten Energie (Strom, Gas, Wärme), Entsorgung und Wasser tätig und setzte zuletzt 
1.520,1 Mio. Euro um. 
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